
 
 

  

 Digitalisierung mal analog: Das kam an!   
  

 

 

 
 

 

 
Oldenburg, 28.06.2019 
Mehr als 60 Unternehmer der Region haben sich am 27.06.2019 das Thema Digitalisierung 
bei der großen Informationsveranstaltung „Digitalisierung – Was geht mich das an?“ am 
Oldenburger Bundestechnologiezentrum persönlich erklären lassen. Die Veranstalter – das 
Kompetenzzentrum Digitales Handwerk (KDH), die Handwerkskammer Oldenburg, die 
Demografieagentur für die Wirtschaft sowie das Mittelstand 4.0 Kompetenzzentrum – zogen 
positive Resonanz. 

„Wir hatten die Bühne mit allen entscheidenden Akteuren aus Wirtschaft und Politik der 
Region besetzt“, sagt Thorsten Janßen, Direktor des Bundestechnologiezentrums, das an 
diesem Tag unter der KDH-Flagge seine Räume zur Verfügung stellte. „Das war nicht nur ein 
Spitzenservice für die Unternehmer – es hat auch das Netzwerk für Digitalisierung in der 
Region gestärkt.“  

Vertreten waren Betriebe des Elektrohandwerks mit nur zwei Beschäftigten bis hin zu 
größeren Unternehmensverbünden bis zu 180 Mitarbeitern sowie viele Unternehmen 
unterschiedlichster Branchen und Unternehmensgrößen. 

„Dass Digitalisierung ein Führungsprozess ist und der Mensch im Mittelpunkt steht, wurde 
heute in allen Beiträgen deutlich und hat mich besonders angesprochen. Die ganze 
Veranstaltung war breit gefächert: es gab genügend Input und Zeit zum Austausch.“ So 
Lukas Bäcker von der Harald Meyer Brandschutz-Elektro GmbH & Co.KG.  

Lutz Müller von dem Reiseunternehmen WIR Reisen e.G. sowie Amon Thein von der 
Filmfirma Schwarzseher GmbH – beide haben bereits das Förderprogramm 
unternehmensWert:Mensch genutzt – waren sich einig, dass sie viele neue Kontakte 
geknüpft und Visitenkarten ausgetauscht haben. „Ich habe mich heute sehr in meiner 
Sichtweise, die Mitarbeiter einzubeziehen, bestätigt gefühlt“ bekräftigte Müller. Dem konnte 
der Chef der Schwarzseher GmbH zustimmen und berichtete zudem: „Unsere Azubis oder 
Praktikanten haben wir auch durch die Mitarbeiter in einer Art Jury-System auswählen 
lassen“. 

Aufgrund des positiven Zuspruchs sind Wiederholungen, auch in weiteren Städten, denkbar.  

© Thorsten Ritzmann 



 
 

  

Bei Rückfragen wenden Sie sich gern an: 

 

Sandra Janßen  
Marketing/Presse  
_____________________________________________ 
 
Bundestechnologiezentrum für Elektro- und Informationstechnik e. V. 
Donnerschweer Straße 184 
26123 Oldenburg  
 

Tel.:      +49 441 34092-108 

Fax.:     +49 441 34092-469 

E-Mail:   s.janssen@bfe.de 

Internet: www.handwerkdigital.de 

Facebook: facebook.com/HandwerkDigital 

Twitter: twitter.com/HaWe_Digital 

Weitere Informationen zum Kompetenzzentrum Digitales Handwerk erhalten Sie unter 

www.handwerkdigital.de. 

Das Kompetenzzentrum Digitales Handwerk: 
Das Kompetenzzentrum Digitales Handwerk (KDH) unterstützt den handwerklichen 
Mittelstand bei der Erschließung technischer und wirtschaftlicher Potenziale, die sich aus der 
digitalen Transformation für das Handwerk ergeben. Zum Abbau von Informationsdefiziten 
stellt das KDH den Entscheidungsträgern und Fachexperten des Handwerks praxisnahe 
Informations-, Qualifikations- und Unterstützungsangebote zur Verfügung, die in vier 
sogenannten Schaufenstern entwickelt und illustriert werden. 

Das Kompetenzzentrum Digitales Handwerk ist Teil der Förderinitiative „Mittelstand 4.0 – 
Digitale Produktions- und Arbeitsprozesse“, die im Rahmen des Förderschwerpunkts 
„Mittelstand-Digital – Strategien zur digitalen Transformation der Unternehmensprozesse“ 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) gefördert wird. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.mittelstand-digital.de. 
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